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Nordkoreanische Truppen in Russland:
Ein gefährliches Bündnis im Ukraine-

Krieg
&quot;Erfahren Sie mehr über die aktuelle Situation im
Ukraine-Krieg: Nordkoreanische Soldaten unterstützen

Russland, während geopolitische Bündnisse mit Iran und
China neue Dimensionen des Konflikts schaffen. Entdecken

Sie die Hintergründe und Herausforderungen für die
Ukraine inmitten dieser globalen Machtspiele.&quot;

Schockierende Neuigkeiten aus der Ukraine! Der ukrainische
Geheimdienst HUR hat enthüllt, dass die ersten
nordkoreanischen Soldaten in der russischen Region Kursk
eingetroffen sind. Diese Truppen, die zur Unterstützung der
russischen Streitkräfte im anhaltenden Konflikt entsandt
wurden, könnten der Beginn einer gefährlichen Welle
militaristischer Zusammenarbeit sein. Und während das



Kriegsdrama vor sich hinwabert, lässt Kremlchef Wladimir Putin
durchblicken, dass diese Entwicklung Teil seiner berechnenden
Strategie ist. „Das ist unsere Sache“, erklärt er mit einem
beunruhigenden Lächeln.

Und es wird besorgniserregend: Schätzungen zufolge könnten
bis zu 12.000 nordkoreanische Soldaten in Russland ausgebildet
werden, um potenziell in der Ukraine in die Kämpfe einzugreifen.
Natürlich ist eine Truppenstärke von 3000 oder gar 12.000 Mann
nicht genug, um den Ausgang des Ukraine-Kriegs zu
entscheiden. Doch dies könnte nur die Vorhut sein. Stellt euch
vor: eine nordkoreanische Interventionsarmee von 100.000 oder
mehr! Diese könnte das ohnehin strapazierte ukrainische Heer
zum Kollaps bringen. Währenddessen hält Russland bereits
600.000 bis 700.000 Soldaten bereit, und mehr als 100.000
Russen sollen bereits gefallen sein. Die Lage ist brisant!

Putins grausame Strategien und die Rolle
des Nordens

Die nordkoreanischen Verstärkungen passen perfekt in Putins
gnadenlose Taktik – auch bekannt als seine Kanonenfutter-
Strategie. Menschliche Verluste sind für Putin ebenso wenig von
Bedeutung wie für den brutalen Kim Jong-un in Pjöngjang.
„Russische Erde zurückholen“ ist sein Mantra, und sein Vorstoß
im Donbass verbirgt sich hinter einer Reihe von kalkulierten
Angriffen, die durch die Untätigkeit des Westens begünstigt
werden. Solange die Ukraine nicht in der Lage ist, entscheidende
russische Militäranlagen anzugreifen, bleiben sie dem Angreifer
schutzlos ausgeliefert.

Doch selbst für den machthungrigen Putin hat die
Waffenkammer Grenzen. Er ist auf loyale Partner angewiesen! In
dieser Verbindung erlangt Russland Militärhilfe aus Nordkorea,
während der Iran im Gegenzug Drohnen und Raketen liefert.
China stellt Dual-Use-Güter bereit, die sowohl für militärische als
auch zivilen Zwecke genutzt werden können. Diese Achse der
Autokraten macht den Ukraine-Krieg zu einem versteckten



Weltkrieg, der die geopolitischen Spannungen verschärft.

Die geopolitische Gefahr wächst

Und die Gefahren hören hier nicht auf! Möglicherweise hat diese
Allianz auch eine Terrorismus-Dimension. Laut dem „Wall Street
Journal“ könnten schiitische Milizen im Jemen mit Hilfe iranischer
Mittelsmänner Zugang zu russischen Satellitendaten erhalten
haben. Mit diesen Informationen wären sie in der Lage, Schiffe
im Roten Meer ins Visier zu nehmen – eine extrem
besorgniserregende Entwicklung! Und während man in
Deutschland diese Situation allzu oft durch eine rosarote Brille
betrachtet, müssen einige, wie die BSW-Chefin Sahra
Wagenknecht und der SPD-Fraktionschef Rolf Mützenich, die
Augen öffnen. Die geopolitischen Realitäten sind erbarmungslos.

Ein Spiel um Macht, Einflüsse und blutige Schlachten – und der
Preis sind die Menschenleben. Die Welt sollte aufmerken, denn
was hier passiert, betrifft uns alle!
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